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Deutſchland.
Berlin, d. 28. Auguſt. Se. Königl. Hoheit der Prin z

von Preußen ſind von hier nach Erdmannsdorf abgereiſt.
Erdmannsdorf, d. 18. Auguſt. Einer Privat Mit-

theilung der Breslauer Zeitung entnehmen wir Nachſtehendes:
Nach ſicheren Quellen kann ich Jhnen Folgendes über die Reiſe
Route Jhrer Majeſtäten des Königs und der Königin von hier
nach Preußen und Pommern melden. Jhre Majeſtäten werden
bis zum 24. inel. im Hirſchberger Thale verweilen, dann am 25.
in Naumburg am Boder, am 26. in Landsberg a. d. W., am
27. in Conitz, am 28. in Marienburg übernachten und am 29.
in Königsberg eintreffen. Daſelbſt werden Allerhöchſtdieſelben
bis zum 11. September inel. verweilen, am 12. Allerhochſtihre
Reiſe nach Danzig, am 13. nach Köslin und 14. nach Stargard
fortſetzen woſelbſt Allerhöchſtſie wieder bis zum 19. incl. ver-
weilen werden. Am 19. werden Jhre Majeſtäten Nachmittags
in Stettin und am 20. Sept. zurück in Berlin oder Potsdam
eintreffen.

Die Aachener Zeitung meldet aus Berlin, vom 14. Au-
guſt: Sicherm Vernehmen nach haben des Königs Majeſtät zu
genehmigen geruhet, daß aus Königl. Schatulle Geldern
800,000 Thaler in den von der Rheiniſchen Eiſenbahn Geſell
W zu eröffnenden Anleihen zu 4 Prozent angelegt werden
ollen.

Breslau, d. 19. Auguſt. Die hier erſcheinende Bres-
lauer Zeitung meldet: Die von Berlig, Poſen und Leipzig ein-
gehende Nachricht, daß Se. Majeſtät durch eine Kabinetsordre
vom 10. d. M. eine allgemeine Amneſtie für die politiſchen Ver
brecher zu erlaſſen geruht haben, hat auch in unſerer Provinz
ſchon ihre Beſtätigung gefunden. Dem Vernehmen nach ſind
bereits von den betreffenden Behörden Kommiſſarien nach den
verſchiedenen Gefaängniſſen der Provinz abgeſendet worden um
den Gefangenen die erfreuliche Kunde ihrer Begnadigung, wel-
che ſich an die Erinnerung der erſten Anweſenheit unſers Aller
gnädigſten Königs in Schleſien knüpft, zu uüberbringen.

Braunſchweig, d. 19. Aug. Die Eiſenbahn wird am
22. zum erſtenmale auf ihrer ganzen Länge bis Harzburg befah-
ren, und vorausſichtlich noch in dieſem Jahre von Vielen benutzt
werden, um mit wenigen Koſten und geringem Zeitaufwande eine

Halle, Dienstag den 25. Auguſt
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Reiſe nach dem Brocken zu machen, der uns nun bis dicht vor
unſere Thore geruckt iſt. Die Bahn von hier nach Magdeburg
kommt jedenfalls zu Stande die Strecke von hier bis Oſchers-
leben im Preußiſchen, von wo eine Zweigbahn bis zu dem von
dort vier Stunden entfernten Halberſtadt gelegt wird, baut un-
ſere Regierung die Bahn von Oſchersleben bis Magdeburg
verbleibt einer Actien- Geſellſchaft.

Frankreich.
Paris, d. 18. Auguſt. Vorgeſtern Abend und geſtern

Morgen ſind in verdeckten, von Gensd'armeriedetachements es
kortirten Wagen 39 der bei der Boulogner Affaire Betheiligten
in die Conciergerie gebracht worden. Jeder derſelben iſt in ei
nem beſonderen Gemache untergebracht worden. Der Graf
Montholon nimmt die Halle ein, die am entfernteſten von
dem Prinzen Louis Napoleon iſt. Man läßt dem Prinzen
alle mit ſeiner Lage verträgliche Freiheit und er bringt ſeine Zeit
beinahe den ganzen Tag mit Rauchen und Leſen von Werken zu,
die man ihm nach Belieben zukommen läßt. Man erwartet mit
Nachſtem die Ankunft von neun andern Theilnehmern an dem
Boulogner Attentat, deren Geſundheitszuſtand zur Zeit noch
nicht eine Reiſe von Boulogne geſtattet.

Paris, d. 19. Aug. Man behauptet heute mit Gewiß-
heit, daß vor zwei Tagen zwiſchen Lord Granville und Hra.
Thiers ein ſehr lebhafter Wortwechſel ſtattgefunden hat. Der
engliſche Botſchafter ſoll eine Note Lord Palmerſton's uüber-
geben haben, in welcher der letztere gegen die außerordentlichen
Ruſtungen Frankreich's proteſtirt. Jn Folge dieſer Unterredung
ſoll Lord Granville ſeine Paſſe gefordert haben und ſogar dieſe
Nacht abgereiſt ſein.

Eine große Anzahl in Paris anſaſſiger Engländer hat die
Hauptſtadt ſeit einigen Tagen verlaſſen, um nach England zu-
ruckzukehren.

Auf das Beſtimmteſte kann verſichert werden daß man im
Miniſterium des Auswärtigen ſehr beunruhigende Nachrichten,

Betreffs Oeſterreichs und Preußens, erhalten hat. Die Ratifi
kation des Traktats vom 15. Fuli iſt von den Kabinetten von
Wien und Berlin ertheilt worden und muß bereits in London ein
getroffen ſein. Es bedarf zur Auswechſelung nur noch der Ra-

Die Rüſtungen betreffend ſo iſt es ge-

4

T

W



wiß, daß die Miniſter des Krieges und der Marine täglich De
peſchen zur Beſchleunigung derſelben an die See und Militär
präfekten ſenden. Man beſchaftigt ſich in den Bureaux des Mi
niſteriums des Jnnern äußerſt thätig mit der Errichtung von
Cadres, Behufs der Mobilmachung der Nationalgarde. Eine
allgemeine Zählung wird unverzuglich ſtatthaben, um die Bur
ger in die betreffenden Kontingente einzurangiren. Auch hat
Hr. Thiers ſeit ſeiner Rückkehr von Eu verſchiedene Konferenzen
mit Kapitaliſten von Paris und Havre gehabt, um den Bau der
Staatsdampfböte zu beſchleunigen, der von den Kammern ge
nehmigt worden iſt.

Die miniſteriellen Journale ſtimmen heute einen ziemlich
kriegeriſchen Ton an. Jnsbeſondere bemuühet ſich der Conſtitu
tionnel, den man als ziemlich unmittelbares Organ des Konſeil-
präſidenten betrachten kann die Rüſtungen Frankreichs gegen
engliſche und deutſche Journale, die in denſelben blos einen
Scherz erblicken wollen in Schutz zu nehmen und zu gleicher
Zeit der franzöſiſchen Oppoſitionspreſſe, die die Entſchließung
und den Muth des Miniſteriums in Zweifel ſtellt, zu wider-
ſprechen. Das Ende des ganzen Raiſonnements iſt, daß Frank
reich den Krieg nicht provocire, während doch in kei-
ner Weiſe erwieſen iſt, daß Frankreich nur im entfern
teſten auf die Vorſchläge der Mächte eingegangen iſt,
wie ſolches in der Preſſe nicht allein, ſondern auch
in der Rede Palmerſton'“s nur zu deutlich auseinandergeſetzt
worden iſt. Wenn Hr. Thiers jetzt einen bittern Ton anſchla
gen läßt, ſo mag man den Grund davon vielleicht darin er
blicken, daß die Bemühungen des Hrn. von St. Aulaire
in Königswarth wahrſcheinlich in der Hauptſache geſcheitert
ſind, wenn auch Frankreich noch die Adhaſion frei gelaſſen
ſein mag.

f Die Rückkehr des Königs iſt definitiv auf Montag an
geſetzt.

Großbritannien und Feland.
London, d. 18. Aug. Hr. Guizot iſt bereits hierher zu

rückgekehrt und wird ſich, wie es heißt, noch heute nach Schloß
Windſor begeben wo der Hof und auch der König der Belgier,
Lord Palmerſton und der Herzog von Wellington ſich
befinden. Einiges Aufſehen hat es erregt, daß der
engliſche Kriegs Miniſter, Herr Macaulay, unter
den jetzigen Umſtänden nach Paris abgereiſt iſt; man will
S Reiſe mit den politiſchen Verhältniſſen in Verbindung

ringen.
Die neueſten Zeitungen aus Bombay reichen bis zum

830. Mai und bringen aus China die Nachricht, daß die Chine-
ſen einen engliſchen Schooner die „Water Witch“, mit Opium
und Geld beladen, weggenommen und die Mannſchaft umge-
bracht hatten.

Jtalien.
Livorno, d. 10. Auguſt. Der Paſcha von Egypten hat

feine beſtimmte Weigerung erklärt, ſich je den Bedingungen der
Mächte zu unterwerfen. Admiral Stopford hat Malta ver
laſſen die noch vorhandenen Fahrzeuge werden ihm bald folgen.

Vermiſchtes.
Jn Wien gab's einmal einen Kapellmeiſter, Namens

Kaſter, wenn ich nicht irre zu dieſem Kaſter kommt eines
Tages ein junger Mann, als Quaker gekleidet, ganz zitternd
und bittet um Unterricht in der Kompoſition. Zu gleicher Zeit
übergiebt er einen Empfehlungsbrief von ſeinem fruühern Lehrer
in Preßburg, der ungefähr folgendermaßen lautete: „Ueberbrin
ger dieſes iſt ein eingebildeter Narr, hat einen kleinen Sonnen-

ſtich, will die alte Muſik umſturzen und behauptet, er wolle es
ganz anders machen, als alle Komponiſten vor ihm. Er hat
keine Anlagen und wird es nie zu Etwas bringen. Jch empfehle
Jhnen denſelben ſein Name iſt Joſeph Haydn.“

New-York, d. 20. Juli. Jm verfloſſenen Monat
wurde auf einem von Cincinnati nach Pittsburgh beſtimmten
Dampfſchiffe von einem am Bord befindlichen Neger ein Mord
anſchlag gegen ſämmtlich Paſſagiere, 60 bis 70 an der Zahl, zur
Ausfuhrung gebracht, weil ſich die große Mehrheit derſelben ber
einer Diskuſſion über Emancipation oder Nicht-Emancipation
der Negerſklaven fur letztere erklärt hatte. Der Neger, der das
Amt eines Unter Stewards verſah, vergiftete das fur die Ge
ſellſchaft beſtimmte Brod, und ſämmtliche Paſſagiere erkrankten,
nachdem ſie davon genoſſen hatten wurden aber noch glucklich
durch Anwendung von Gegengiften gerettet. Der Neger, der
ſein Verbrechen eingeſtand, wurde in die Kajuüte geſperrt, ſtürzte
ſich aber durch das Fenſter der Kajüte in das Waſſer und man
hat nicht erfahren, ob er ertrunken oder mit dem Leben davon-
gekommen iſt.

Fonds- und Geld-Cours.

Berlin J Pr. Cour. Pr. Courd. 22. Auguſt 1840. ca Br. G. Sr. G.
S v

St. Schuldſch. 4 104 1 1033 frückſt. C. d. Km. 9
Pr. Engl. Obl. 30 4 1103 do. do. d. Km. 595
Pr. -Sch. d. Seeh. 77 r Zinsſch. d. Nm. 1 95
Km. Obl. m. l. C. 34 1033 do. do. d. Nm. 95
Nm. Schuldv. 34 1034 ActienBerl. Stadt Obl. 4 1033 1033 Brl.-Ptsd. Eiſb. 5 1293 1284
Elbing do. 34 100 DdDo. do. Prior.-A. 43 11041
Danz. do. in Th. 474 Mmygd. Lpz. Eiſenb. 114 113
Weſtpr. Pfandbr. 34 1023 1024 do. do. Prior.-A. 4f 102
Gr. Hz. Poſ. do. 4 11064 Gold al marco. 2104 2004
Oſtp. Pfandbr. do. 34 1024 Neue Duk. 18Pomm. Pfandbr. 341043 103 Friedrichsd'or 13 123
Kur.- u. Nm. do. 34 (104 And. Goldmün-
Schleſiſche do. 33 1033 1034 zen à 5 Thlr. 781 7

Diskonto uGetreidepreiſe.
Nach Dresdner Scheffel.

Leipzig, den 20. Auguſt.
Weizen 4 thl. 6 gr. bis 4 thk. 18 gr.
Roggen 2 18 3Gerſte 2 2 2 4Hafer 12 1 14Rappſaat 6 12 7W. Rubſen eS. Rübſen
Oel, der Ctr. 13 62

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 21. bis 23. Auguſt

Jm Kronprinzen: Se. Excellenz der General Graf v. Blan
kenſee, Hr. Geh. Sekr. Dr. Meyer u. Hr. Kaufm. Kuhne
a. Berlin. Hr. Kaufm. Luyken a. Weſel. Hr. Part.
Haſcher a. Leipzig. Hr. Dr. med. Callerholm a. Uphalim
in Schweden. Hr. Kaufm. Huüpfler a. Greven. H.
Kaufm. Hanſemann a. Scheine. Hr. Kaufm. Schulten a
Mühlhauſen. Hr. Kaufm Baucher a. Mainz. Hr. Kaufm.
Lorenz a. Frankenſtadt. Hr. Kfm. Kleinſchmidt a. Hamburg.

Jhre Excell. die Frau Generalin v. Thile II, a. Berlin.
Hr. General v. Manſorof a. Petersburg. Die Hrernu,.
Kaufl. Grimmel, Steinert u. Schwarzkopf a. Magdeburg.

Hr. Kaufm. Vollbeding a. Leipzig. Hr. Gutsbeſ.
v. Richardt a. Sandau. Hr. Buchhdlr. Hennings a.
Hamburg. Hr. Rector Rehder a. Oldesloe, Hr. Recxor



Stadt Zürich: Hr. Dr. Sander a. Gerbſtedt.

Schmidt a. Olmätz. Hr. Rector Hanichen a.
Frankfurt.

Die Hrrn.
Kaufl. Burchardt u. Conrad a. Potsdam. Die Hrrn. Stud.
v. Ordengt u. v. Rathmann a. Berlin. Hr. Pred. Starke

a. Ballenſtedt. Hr. Kaufm. Rahmann a. Wuürzburg.
Hr. Kaufm. Lehmann a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Luüdecke
a. Köthen. Hr. Kaufm. Walther a. Bremen. Hr.
Kaufm. Felſch a. Magdeburg. Hr. Lieut. v. Dankelmann
a. Merſeburg. Hr. Steuer Contr. Müller a. Munſter.
Hr. Kaufm. Crasla a. Brandenburg. Hr. Poſtſecr. Schulz
a. Frankenhauſen. Hr. Reg. u. Schulrath Schaub a.
Magdeburg. Hr. Stud. Heinrichs a. Heidelberg. Hr.
Reg.Refer. v. Beyer a. Frankfurt a. d. O. Hr. Kam-
mermuſikus Greve a. Neuſtreligß. Hr. Kaufm. Jacobs
a. Meißen. Hr. Kaufm. Schmidt a. Leipzig. Hr. Kaufm.
a. Köthen.

Goldnen Ring: Hr. Rittergutsbeſ. Baron d. Beer a. Meck-
lenburg. Die Hrrn. Künſtler Winkler u. Trenſch u. Hr.
Stud. Kuche a. Leipzig. Die Hrrn. Kaufl Broſen u. Sei
demann a. Beriin. Hr. Part. v. Grubitz a. Wien.
Hr. Kaufm. Richter a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Bieler a.
Wernigerode. Hr. Graf v. Dieckhof u. Hr. Prem. Lieut.
v. Heinerding a. Mainz. Hr. Fabr. Goldſtein u. die Hrrn.
Kaufl. Levy u. Lindemann a. Hamburg. Hr. Weinhdlr.
Schröder, Gewerbſchuler Väßen und Cand. theol. Willich
a. Berlin. Hr. Oek. Ruppert a. Weißenſee. Hr.
Typograph Rabe, Cancdl. Mathiäà u. die Hrrn. Kaufl. Kämpf
u. Große a. Leipzig. Die Hrrn. Gutsbeſ. Voigt und
Schwarz a. Teucha. Hr. Kaufm. Liſſenberg a. Hannover.

Hr. Stucl. v. Mülleroſe a. Bonn. Hr. Factor Roh
mann a. Bremen. Hr. Kaufm. Riedel a. Kaſſel. Hr.
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Goldnen Löwen: Hr. OLG.-Aſſeſſ. Salzmann u. die Hrrn.
Kaufl. Salzmann u. Müller a. Halberſtadt. Die Hrrn.
Oek. Häßler u. Dittmann a. Weißenſee. Hr. Kaufm. Foch
ner a. Berga. Hr. Kaufm. Bremer a. Erfurt. Hr. Kaufm.
Part. v. Beuſt a. Berlin. Hr. Sekr. Wegner, Hr. Maler
Biſchoff, Mad. Gutsmuths, Mad. Wolters u. die Hrru.
Kaufl. Bero u. Mann a. Leipzig. Die Hrrn. Kaufl. Lei-
ters u. Vogel a. Erfurt. Hr. Kaufm. Grieſchen u. Hr,
Partic. Hoffmeier a. Berlin. Hr. Lord Froſt u. Lord Bend
a. Hull. Hr. Graf v. Wibelin a. Wien. Hr. Kaufm.
Ritter a. Braunſchweig.

Schwarzen Adler: Hr. Gerichtsſchreiber Lutſch a. Mansfeld.
Schwarzen Bär: Hr. Dr. med. Steilberg u. Hr. Stud. Bär

a. Berlin. Hr. Conrector Beckers a. Querfurt. Hr.
Kaufm. Wolf a. Treuen. Hr. Paſtor Gotſch a. Ziegel
heim. Hr. Dr. med. Dieße a. Borgholz. Hr. Diak.
Wettengel a. Greiz. Hr. Maler Roſenthal a. Magdeburg.

Hr. Fabr. Bebenſtiel a. Rechenberg. Dem. Erblich g.
Feldheim.

Stadt Hamburg: Hr. Kaufm. Lehmann a. Frankfart.
Hr. Kaufm. Fränkel a. Wurzburg. Hr. Poſtmſir. Sontag
a. Wettin. Die Hrrn. Lieut. v. Nerre u. v. Boſt a. Köln.

Hr. Kaufm. Köhler a. Leipzig. Hr. Rentier v. Dolfs
a. Kaſſel. Die Hrrn. Stud. Böhme u. Hr. Kaufm. Stu-
me a. Leipzig. Die Hrru. Kaufl. Rudolph u. Wagner a.
Bremen.

Goldne Kugel: Hr. Rathm. Kiſchke, Hr. Rathm. Lautenſchlä
ger die Hrrn. Kaufi. Glinter u. Hempel, Hr. Juwelier Roch
u. Hr. Sekr. Berthold a. Eisleben. Hr. Dr. phil. Weiſe
u. Hr. Gaſtwirth Thomas a. Leipzig. Hr. Kaufm. Rorſch
a. Berlin,

Part. Richter a. Magdeburg.

RKunſtNachricht.
Heute, Dienstag den 25. Auguſt,

Verſammlung der

Sing-Akademie.Geübt wird: Samſon von Händel.
Der Vorſtand.

FamilienNachrichten.
Entbindungsanzeige.

De heute Nachmittag erfolgte glückliche
Entdindung meiner lieben Frau von einem ge
ſunden Söhnchen, zeigt Freunden, Ver-
wandten und Bekannten blos hierdurch erge
benſt an

Wörbzig, den 20. Auguſt 1840.
Carl Nette27
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odesanzeige.
Geſtern Abend ein halb acht Uhr ward

uns unſer jüngſter Sohn „Oskar“ durch
den Tod genommen.

Wöarmlitz, den 28. Auguſt 1840.
Paſtor Haaßengier und Frau.

Todesanzeige.
Die erſte Morgenſtunde des heutigen Ta

es ließ mir Gott zur traurigſten meines Le
ns werden denn es endete in derſelben

meine liebe Ehegattin, Caroline geb. För
ſter, ihr mir ſo theures Leben. Alle meine
theuern Freunde, welche das Glück unſerer

Ehe kannten, werden meinen tiefen Schmerz
ermeſſen und mir ihr ſtilles Beileid ſchenken.

Nelben bei Cönnern, den 23. Aug. 1840.
Friedrich Hellmich.

Bekanntmachungen.
Mit höherer Genehmigung ſollen mehrere

zur Königlichen Domaine Winkel zugehö
rige Grundſtucke, als

ein in der Neckewitzer Mark zwiſchen
der Fuhne und der Neckſchen Höhe bele
genes Acker und Wieſenſtuck von 18 Mor
gen 141,86 Ruthen FlächenJnhalt;

2) der ſogenannte Prölkendorffer An
ger in der Schlettauer Feldmark, 3
Morgen 0,49 Ruthen groß

8) ein Theil des ſogenannten krummen An
gers im Umfange von 3 Morgen 162,41
[DRuthen in der Domnitzer Mark,
und

4) ein in der Ziſchtauer Flur bei der
Lerche belegenes 3 Morgen 167,262 Ru-
then enthaltendes Ackerſtuck,

öffentlich zum reinen Verkauf geſtellt werden.
Der Licitations Termin iſt auf den

e8. d. M., 9 Uhr Morgens,
vor dem Departements -Rath, Regierungs
Rath Herrn von Senden

auf dem Königlichen Domainen Amte
zu Wettin

anberaumt worden daher ſich Kaufluſtige
recht zahlreich daſelbſt einfinden wollen.

Die Verkaufs Bedingungen ſind im
Königl. Oomainen- Amte zu Wettin vor
her oder im Termine ſelbſt einzuſehen und
wird dabei nur noch bemerkt, daß der Zu
ſchlag unter Umſtänden gleich im Termine
erfolgen wird.

Merſeburg, den 14. Auguſt 1840.
Königliche Regierung Abtheilung fur die
Verwaltung der direkten Steuern, Domainen

und Forſten.
Nobbe.

Ediktalcitation.
Nachdem uüber das Vermögen des Lohger-

bermeiſters Johann Gottfried Wil-
helm Trautmann von hier, der Concurs
eröffnet worden ſo iſt ein Termin auf

den 5. November c. Vorm. 10 Uhr
vor dem Herrn Aſſeſſor Tür pen anberaume,
in welchen ſämmtliche Gläubiger ihre Anſprü-
che an die Concursmaſſe anmelden, und de-
ren Richtigkeit nachweiſen müſſen.

Diejenigen, welche in dieſem Termine
nicht erſcheinen, oder bis zu demſelben ihre
Forderungen nicht anzeigen, haben zu gewaär-
tigen, daß ſie mit ihren Anſprüchen an die
Concursmaſſe präkludirt werden und ihnen
deshalb ein ewiges Stillſchweigen gegen die
übrigen Släubiger auferlegt werden wird.



e

S e

e

e

h rn W

Als Mandotarien wer'en die Juſiz
Kommiſſarien Dr. Heſſe und Mengzhius
hieſeibſt in Vorſchlag gebracht.

Querfurth, den 14. Auguſt 1840.
Königl. Preuß. Land und Stadk-

Gericht.

Das angekündigte V. SommerConzert e H o ää
wird erſt Freitag den 28. Auguſt Statt
finden.

Heute iſt vollſtimmiges HarmonieConzert
im Schmidtſchen Garten.

Stadetmuſikchor.
Freiwillige Subhaſtation.

Das allhier auf dem Entenplan belegene,
No. 337 kataſtrirte, den Jnteſtaterben des
Friedrich Ephraim Bohndorf gehö
rige Wohnhaus, ſo wie die denſelben gehöri-
gen in Querfurter Flur belegenen 374 Acker
Feld, zu Folge der den Hypothekenſcheinen bei
gefügten Taxe auf 2916 Thlr. 27 Sgr. 8 Pf.
abgeſchätzt, ſollen auf

den 10. September e. von früh 10 Uhr an
an Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.

Querfurt, den 10. Auguſt 1840.
Königl. Preuß. Land u. Stadt Gericht.

v. Schlieckmann.

Für Aeltern!
Eln Landprediger nahe bei Esleben, wel

cher bisher Knaben von 9 12 Jahren fur
die mittlern Klaſſen eines Gymnaſiums oder
für ein burgerliches Geſchäft vorbereitete, iſt
bereit, an die Stelle eines nächſte Michaelis
abgehenden Zöglings einen andern aufzuneh-
men. Den Aeltern, welche ihm einen Sohn
anvertrauen wollen, wird Hr. Diac. Dr.
Schröter in Eisleben auf ihre Anfra-
gen uüber beſtehende Bedingungen genauere
Auskunft zu geben die Ehre haben.

Leere Wein- und Branntweinfaſſer ver
kauft Guſtav Winkelmann. Halle,

Schmidt, Paſtior.

Bei Levyſohn Siebert in Gru-
neberg iſt erſchienen und in allen Buch
handlungen, in Halle in der Kümmel-
ſchen Sort.-, Buch und Muſik.
Handlung vorrathig:

Predigt
zum Gedachtniß Sr. Hochſeligen Majeſtät

Friedrich Wilhelm H.
am 19. Juli 1840 in der evangeliſchen Drei-
faltigkeitskirche zu Neuſalz gehalten von G.

2te Aufl. 8. geh. in
Umſchlag 38/, Sgr.

Einige gute Zugpferde ſtehen bihig zum
Verkauf Neumarkt Fleiſchergaſſe No. 1179.

Ein Burſche von guter Erziehung kann
in die Lehre treten bei

W. E. Ludwig,
Schloſſer und Groß Uhrmachey,
Halle, Leipzigerſtraße No. 289.

Strevvot

Jch habe einen alten zweiſpännigen Leiter-
wagen billig zu verkaufen.

Halle, den 24. Aug. 1840.
Kaufmann Voigt.

Obſt verpachtung.
Sonntags den 30. Aug. Mittags 1 Uhr

ſollen die hieſigen Gemeinde Pflaumen meiſt
bietend verpachtet werden.

Braſchwitz.
Der Schulze F riedrich.

Vekanntmachung.
Vielfach geäußerten Wunſchen zu begegnen, haben wir un

ſern Fahrplan, wie folgt, abgeaändert:

1. Hauptfahrten zwiſchen Magdeburg und Leipzig.

S c l Abfahrt vonMagdeburg 7 Uhr Morgens.
T 3 Uhr Nachmittags.

2.

Leipzig 6 Uhr Morgens.
21 Uhr Nachmittags.

Zwiſchenfahrten zwiſchen Halle und Leipzig.
Abfahrt von

Halle 6 Uhr Morgens. Leipzig 4 Uhr Nachmittags.
3. Zuwiſchenfahrten zwiſchen Magdeburg und Cöthen.

Abf ahrt von
Magdeburg 1/ Uhr. Nachmittags. Cöthen 4 Uhr Nachmittags

mit dem von Leipzig kommenden
Hauptzuge.

Dieſer neue Fahrplan tritt mit dem 26 ſten d. M. in Kraft und ſind
Exemplare davon auf allen Stationen angeſchlagen.

Magdeburg, den 24ſten Auguſt 1340.
Directorinm der hieſigen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Francke, Vorſitzender.

Wer jeden Abend gut und billig
W Beejſſteaks mit geſchmorten Kartoffeln
Seſpeiſen und ein gut Glas Lagerbier dazu
Serinken will, der gehe beim Speiſewirthss
S Herrn Voigt, kleiner Schlamm 962.

Einige Gäſte A. F. N. R. S. S.

Se e14000, 7500, 5000, 3500, 2000,
1000, 750, 800, 100 Thaler, auch grö
ßere Poſten, ſind gleich auszuleihen durch den
Aktuarius Dancker in Halle No. 253.,
Rathhausgaſſe.

Am vorigen Sonnabend iſt eine ſilberne
Taſchenuhr mit Schildkrötgehäuſe, an wel
chem einige Stifte fehlen entwendet worden.
Es wird hierdurch vor deren Ankauf gewarnt
und gebeten, vorkommenden Falls Anzeige zu
machen im Gaſthof zu den drei Schwä-
nen.

Mittwoch vollſtimmiges Harmonie
Konzert im Paradies.

Stadtmuſikchor.
Ein Haus mit 2 Stuben, 24 Morgen

Acker, 4 Kabeln iſt zu verkaufen 200 Tha-
ler ſind zur Anzahlung hinreichend. Näheres
zu Halle kleine Klausſtraße No. 924.

Müller.
Fabrikanten und Kaufleute,

welche Vorräthe beſitzen und einen raſchen Ab-
ſatz ihrer Artikel auf hieſigem Platze wun
ſchen, bitte ich um gefällige Sendungen in
Commiſſion und leiſte nöthigenfalls angemeſ-

ſene Vorſchüſſe. G. A. Helmich in Ber
lin, Schuützenſtraße No. 48.

Wilhelm Stech,
Jnſtrumentenmacher in Halle, auf dem Neu
markt Nr. 1243 eine Treppe hoch verfertigt
Pianoforte's in jeglicher Form, und uber-
nimmt die Reparaturen und das Stimmen
von Jnſtrumenten.

Jnſtrument- Verkauf.
Ein faſt ganz neuer Wiener Konzert

Flugel, von ausgezeichnet weichem und dabei
ſehr ſtarkem Ton, mit mehrern Pedalen, von
vorzuglicher und dauerhafter Bauart, mit
Nußbaum fournirt in jeder Hinſicht empfeh
lenswerth, ſteht zu verkaufen. Wo? ſagt
die Expedition dieſes Blattes.
Ein in lebhafter Straße belegenes Haus
in gutem baulichen Stande in welchem 1 La
den, 8 Stuben, 6 Kammern, 3 Kuüüchen,
1 Kochſtube, 1 großer gewölbter Keller, Stal-
lung zu 4 Pferden, Einfahrt, Hofraum und
Torfplatz iſt, ſoll veränderungshalber preis-
wuürdig verkauft werden durch den Commiſ-
ſionair J. G. Fiedler, große Steinſtraße
No. 178.
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